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ZA - INFO 
 

Bildungsstandards unterstreichen Notwendigkeit von 
bedarfsgerechter Ressourcenzuteilung 

 

Es hätte keiner Umfrage bedurft um die (aus unserer Sicht nicht so positiven) Ergebnisse zu 
erhalten. Wir Lehrer und Lehrerinnen spüren und wissen schon lange, dass sich die Leistungen der 
SchülerInnen, vor allem in den Ballungszentren, zum Beispiel durch den höheren Anteil der 
SchülerInnen mit Migrationshintergrund oder in Konkurrenz mit der AHS-Unterstufe, besonders aber 
durch die besorgniserregenden Entwicklungen in unserer Gesellschaft, nicht wünschenswert 
entwickeln. Nun ist wieder ein Ergebnis evaluiert - einige haben vermutlich gut an der Überprüfung 
verdient – einige versuchen, die Ergebnisse politisch zu nutzen. 
 

Schule ist heute nicht nur Bildungsstätte, sondern oftmals auch Integrationsort und Familienersatz. 
Die  LehrerInnen  stoßen  hier  oft  an  ihre  Grenzen. Vorhandene  Ressourcen  werden  voll 
ausgeschöpft – auch an guten Initiativen zur Leseerziehung und am Engagement der LehrerInnen 
fehlt es nicht. Das Bildungsministerium muss die Ergebnisse der Bildungsstandarderhebungen zum 
Anlass nehmen, um beim Finanzausgleich eine Neuverteilung der Ressourcen für die Schulen 
anzustreben. 
 

Es reicht nicht, dass die Politik bei jeder Präsentation von Testergebnissen den Schulen nur gute 
Ratschläge gibt. Es ist Zeit, dass die Regierungsspitze und alle relevanten Ressorts 
(Familienministerium, Wirtschaftsministerium, Integrationsministerium und Finanzministerium) 
Verantwortung übernehmen! 
 

Das Finanzministerium, das für den Bund den Finanzausgleich mit den 
Ländern zu verhandeln hat, muss den Weg für eine sozial indizierte und 
bedarfsgerechte Mittelzuteilung frei machen! 
 

Wir werden uns weiterhin für die Verbesserung der Rahmenbedingungen an unseren Schulen durch 
eine soziale, bedarfsgerechte Mittelzuteilung einsetzen und nicht zulassen, dass der „pädagogische 
Maskenball“ auf Kosten der SchülerInnen, LehrerInnen und der ganzen Gesellschaft so weitergeht! 
 

 
Mit kollegialen Grüßen 

 

 

Stefan Sandrieser 

Vorsitzender des ZA 

Vorsitzender der LL10 
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